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D i e  J7_a __m_G_c_X_____in____—

von Ocker Hiederfrinigor,Moren
i-t 'r^tounlich.'/io gut diw Wasscramsol zahlenmäßig an der Passer in 

v rr/vertreton ist. Z i e h e n  der Gilf unter dor Zenoburg und der Pesser= 
■nündung ( 2ö4o m lange) sind 6 rogotoäßig besetzte Brutplatze bekannt: 
Th’ct lsrn der Decke am Ausgang des Stollens des E-^erks,
Fest
iVrjt
West

in einer Fische des Pfeilers der neuen Rätiabrückc, 
nm Pfeiler der Theaterbrücke, .. _
im Stadtkanal,aber nicht sichtbar; Dieser Waslabschnitt wurde 
im vergangenen Herbst mit einer Zementdecke versehen,sodsß der 
Zugang "bzw. der Einflug versperrt ist .Die Wassoramsel kann also 
hier nicht mehr brüten.Dir werden einen Spezialnistkasten basteln 
und ihn dort am Passorufor aufhängon.Viel leicht wird er ango= 
nommen ?
am Vehr unter dem Steinernen Steg, 
am Po Isen unt-wr der Drücke in der Gilf.Fest 5

FCSt 6 . «... -- ---- ------ —  - ......Di; Abstande der einzelnen Fester sind auf der Skizze ersichtlich. 
Interessant int der Vergleich mit RoviorgröRen in anderen Landern (ans 
—  Dees;remsol” von G«Creutz,Fouc Brehm-Büchorei):

4oo - 6oo m
35o m Findestlänge, 6oo-7oo m Durchschnitt 

88o -looo m Durchschnitt 
llo 9 Findestlänge

tin
V orddcutcchland Tr c h ec hos Iowa ke i 
Schweiz 
England
Die Breite des Baches oder Flusses ist offensichtlich nicht ohne Bedou=
tun,g,wie eine Kontrolle in England ergeben hat:
bei 3,65 m Breite eine Revier länge von 457 m
h i  6,4o m Breite eine Re vier länge von 325 m
bei 18,oo m Breite eine Re vier länge von llo m.
Die Brutzeit
Di ’’ssseromsel brütet im Vergleich zu den anderen Singvögeln sehr früh. 
Orten vom Nest unter der Thoaterbrückc:
Brutbeginn Ausflugsdatum
16.-Po.rrrz 1968 1.Brut ? 21.4.or. 3o.4. 2.Brut ? 4.6.
77 .-78. Fe bruar lG7ö l.Brut ? 4.4.19.-22.4. 2.Brut ? 27.5.L6 .-19 .Februar 1^72 l.Brut ? 25.3.0 7.Brut 27.4.Trutd'u r: durc^so^ni ++lich 16-17 Tai (Ablage

Schlüpfen dr>s "raten Jungen)
T otlingpzoit: Cr>, ?o Tage ( Manchmal auch einige Tage länger )

_E_i_s v__o g c 1
von Franz Fayr,Bozen

rcheuGrl!AmtUfcrhuntcrCr ^ C"oi^0C+3ul0t,nic- mi't dcm- Eisvogel an der Fal= landete'•■'r n^bon mi-r T_pbusch stehend ,hörte ich seinen Pfiff und schon
traute ich Sein n I L E  Ü Ü Ü  F ° ie’nUr 1 V 2  m entfernt ! Zuerst 

ohrüg einf-llendon fon™ Ü n ’ä ° r os.v/ar 'tetsäohXich "or" ,Sch.ön in der 
nach mir werfend ( Ich w-r n 5 f > r U? ,hlC und da einGn scharfen Blick 
graficren gar nicht d-nV^nd  ̂ U llc^itzur Salzsäule erstarrt,ans Foto=
Go inigo Minuten genoß ioh’Ü ä Ü ' D i i - d"s Tc,1°ob/;iektiv auch zu nahe!).

g  «ni flog hinter mirnwogbliCk’da’iCh e M P h  °S •
>Dh vorvi? b°n VftMitt8® 3 ncbnurrte er noch einigomalo in moiner

f i I
£ £ H £ ^ e 2 ^ t i m gabXä,ttor b

]«r .. r. - Ü f klein on ko™r‘f'r T  Zcitmum,auf dir 'rd'run^.

r f i

einer Art über einen 
. ach nngen von einer einzigengrößeren die’
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